
STOPPT DIE 
EINBÜRGERUNGSDIKTATUR! 

 
WAS IST GESCHEHEN? 
An der Gemeindeversammlung vom 22. Juni konnten Sie unter anderem über etliche Einbürgerungen 
befinden. Dabei nahmen die Versammlungsteilnehmer ihr Recht als freie Bürger wahr und erteilten 12 
Einbürgerungswilligen eine Abfuhr, da diese ihr altes Staatsbürgerrecht nicht abgeben wollten. Mit 
Hilfe der Möhliner Sozial„demokraten“ zogen die Abgewiesenen den demokratisch gefällten Entscheid 
(!) vor Bundesgericht. Nun hat sich der Gemeinderat bereit erklärt, die gescheiterten 
Einbürgerungsgesuche der Wintergemeindeversammlung erneut vorzulegen, um dieses Mal mit Druck 
des Bundesgerichts das politisch korrekte Ergebnis zu erzwingen. Ist das Demokratie? 
 
BEGRÜNDUNGSPFLICHT 
Gemäss dem Bundesgericht müssen abgelehnte Einbürgerungsentscheide begründet werden. Doch 
wieso das? Müssen Sie es etwa auch begründen, wenn Sie einem Gemeindratskandidaten ihre Stimme 
nicht geben oder wenn Sie bei der Abstimmung über die Ost-Milliarde nein sagen? Nein! Und genau so 
soll es auch bei Einbürgerungen sein! Jeder hat seine Gründe, wieso er für oder gegen etwas stimmt, 
dies bei Einbürgerungen begründen zu müssen ist ein Affront gegen jeden frei denkenden Menschen in 
diesem Land! Ist das Demokratie? 
 
FALSCHE „DEMOKRATEN“ 
An der Gemeindeversammlung vom 22. Juni hat das Volk unmissverständlich gesprochen. Doch die 
Einbürgerungswilligen und die Sozial„demokraten“ wollten die Meinung der Bürgerinnen und Bürger 
nicht akzeptieren. Es ist schon interessant, wie schnell die Musterdemokraten ihre Ideologie über 
unsere Demokratie stellen… Ist das Demokratie? 
 
NEUE PRAXIS 
Neu werden im Abstimmungsbüchlein keine Angaben mehr darüber gemacht, ob die 
Einbürgerungswilligen bereit sind, die bisherige Staatsbürgerschaft aufzugeben oder nicht. Auch auf 
ein Foto der Gesuchsteller wird neu verzichtet. Dies soll offenbar dazu dienen, dass man nicht mehr 
weiss, worüber man abstimmt. Ist das Demokratie? 
 
MEINUNGSDIKTATUR 
Wir leben (grundsätzlich) in einer Demokratie - und Demokratie heisst „Volksherrschaft“! Bei dieser 
„Abstimmung“ an der nächsten Gemeindeversammlung soll jedoch nicht das Volk herrschen, sondern 
die Richter in Lausanne! Doch das Schweizer Volk ist mündig - Sie sind mündig! Wenn wir nicht 
stimmen dürfen, was wir wollen, dann müssen wir auch keine Abstimmung durchführen. Solange wir 
jedoch noch abstimmen können haben wir auch das Recht NEIN zu sagen. Das ist Demokratie! 
 
Nein! Das kann es und das wird es nicht sein! Wir 
dürfen uns nicht länger von den Herren in Bern und 
Lausanne herum schuppsen lassen. Denn: WIR SIND 
DAS VOLK! 
In diesem Sinne fordern wir alle demokratischen 
Bürgerinnen und Bürger von Möhlin dazu auf, die 
Gemeindeversammlung vom 7. Dezember zu besuchen 
und der Einbürgerungsdiktatur eine Abfuhr zu erteilen.  
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